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2. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven

Wilhelmshavener SSV : TT WST/Ekern (SG) IV 
Sonntag, 18.02.2024, 11:00 Uhr

Wilhelmshavener SSV gegen TT WST/Ekern (SG) IV 4:9

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven traf die Mannschaft des
Wilhelmshavener SSV am vergangenen Sonntag im 12. Saisonspiel auf die Mannschaft TT WST
/Ekern (SG) IV. Die Gäste entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Rafael Czapelka. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel
waren Siemen, Hock und Czapelka, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten.
Bemerkenswert war, dass der Wilhelmshavener SSV dieses Match mit 2 und TT WST/Ekern (SG) IV
mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Den Start machten die Doppel. Einen Sieg holten Voelter / Stolz beim 11:7, 11:2, 9:11, 11:5 gegen
Hempen / Reinders. In toller Verfassung präsentierten sich Schönholz / Lütke im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Siemen / Hock.
Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Czapelka / Weise war für Adamczik / Wagemann schlussendlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor dagegen Florian Voelter bei
seinem Sieg gegen Joscha Hempen und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Zwei Sätze
lang fand Alexander Stolz gegen Mark Siemen das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich
umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 6:
11, 8:11, 11:8, 12:10, 13:11 gewann. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Siemen zu Ende ging. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim auf Basis der TTR-Werte eher
überraschend deutlichen 0:3 gegen Rafael Czapelka fand Jan Schönholz von Anfang an recht wenig
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Andreas Lütke, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jens-Uwe Hock verlor. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Eher
wenig Gegenwehr bekam Frank Adamczik danach bei seinem Sieg in drei Sätzen von Josch
Reinders. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Terje Weise war für Andreas Blum am Ende wenig zu
holen und der Punkt ging an die Gäste. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Florian
Voelter verpasste es mit einem 11:13, 2:11, 11:2, 5:11 gegen Mark Siemen, einen Punkt für sein
Team zu holen. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Alexander Stolz nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Das Einzel zwischen Jan
Schönholz und Jens-Uwe Hock, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt
wurde, endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Auf Grundlage dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:10 (Schönholz) und 9:8 (Hock). Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Das Einzel zwischen Andreas Lütke und Rafael Czapelka, das
vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft
eingeplant wurde, endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Wie
knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für den Wilhelmshavener SSV nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TuS Zetel am 23.02.2024 Punkte einzufahren. Die Mannschaft TT
WST/Ekern (SG) IV wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den VfL
Edewecht am 23.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 Wilhelmshavener SSV

Doppel: Voelter / Stolz 1:0, Schönholz / Lütke 0:1, Adamczik / Wagemann 0:1 
Einzel: F. Voelter 1:1, A. Stolz 1:1, J. Schönholz 0:2, A. Lütke 0:2, F. Adamczik 1:0, A. Blum 0:1 

 TT WST/Ekern (SG) IV
Doppel: Siemen / Hock 1:0, Hempen / Reinders 0:1, Czapelka / Weise 1:0 
Einzel: M. Siemen 2:0, J. Hempen 0:2, J. Hock 2:0, R. Czapelka 2:0, T. Weise 1:0, J. Reinders 0:1


